
HANDLUNGSLEITFADEN ZUM UMGANG MIT 

SCHULDISTANZ IM ALTENBURGER LAND
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Anwesenheitskontrolle zu jedem Unterrichtsbeginn entsprechend

schulinterner Regelung

Schriftliche Dokumentation der Fehlzeiten

Schüler:in fehlt weiterhin unentschuldigt.
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Schülergespräch

unmittelbar nach Auftreten der Fehlzeiten, 

ggf. pädagogische Maßnahmen

Elterninformation 

inkl. Gesprächsangebot
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Schüler:in fehlt unentschuldigt

Positive Verhaltensänderung Reintegration

Elternbrief mit der formellen Einladung zu einem 

Gespräch (innerhalb 2 Wochen) und der Aufforderung 

zum Schulbesuch mit Hinweis auf ein drohendes 

Bußgeldverfahren.

Nichterscheinen bzw. 

keine Reaktion auf Elternbrief

Elternbrief per Einschreiben mit erneuter formellen 

Einladung zu einem Gespräch (innerhalb 2 Wochen).

Gespräch mit Eltern und Schüler:in in der Schule

und konkrete Vereinbarung zu (Unterstützungs-) 

Maßnahmen und regelmäßigem Schulbesuch.

Bei 6 unentschuldigten Fehltagen im Schulhalbjahr schriftliche Information an Schulleitung. Schule bereitet eine 

gemeinsame Schulhilfekonferenz vor und lädt innerhalb von 2 Wochen Eltern, Schüler:in, Allgemeinen 

Sozialen Dienst (Jugendamt) und ggf. andere am Prozess Beteiligte ein. 
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Nichterscheinen bzw. 

keine Reaktion auf ElternbriefGespräch mit Eltern und Schüler:in

Unterstützungsbedarf Eltern: 

Elternangebot Jugendamt

Unterstützungsbedarf Schüler:in:

Vereinbarung zu 

(Unterstützungs-)Maßnahmen

Abgestimmte Intervention zwischen Schule und Jugendamt

- Hinweis an Eltern auf ein 

drohendes Bußgeldverfahren 

- Information ans Jugendamt

Ggf. Einbindung Kinder- und

Jugendgesundheitsdienst

Bei 11 unentschuldigten Fehltagen im Schulhalbjahr Schulversäumnisanzeige
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Bußgeldstelle fordert Eltern schriftlich 

zur Anhörung auf

Ableisten Bußgeld oder Arbeitsstunden, ggf. Einstellung 

des Verfahrens

Schule und Schulamt Prüfung und 

Veranlassung individueller Maßnahmen

Positive Verhaltensänderung Reintegration

Positive Verhaltensänderung

Reintegration
Fortführung u. Abstimmung 

eingeleiteter Maßnahmen

Keine Verhaltensänderung
Handlungsleitfaden Schuldistanz 
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